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Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle unter Tel. 112.

Bürgermeister Joachim Lö�er
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden  
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp�ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P�ege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 

Familienp�ege 0771/8322810 
Jugendp�eger Markus Sell   0172/4420199

Jugendreferent Martin Oesterle  
 0173/2426780
Schulsozialarbeiterin Ruth Geiger
 0175/2660275

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O�ene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

Kindergärten werden zum  
Experimentierlabor  

EnBW schult Erzieherinnen an der Energiekiste  

Die EnBW-Energiekiste wird bereits in vielen Kindergärten erfolgreich ein-
gesetzt. Sie  enthält viele spannende Experimente und führt die Kinder an 
die Grundlagen von Naturwissenschaft und Technik heran. Davon konnten 
sich auch die elf Erzieherinnen von  Kindergärten aus Bingen, Emmingen-
Liptingen, Inzigkofen, Leibertingen, Mühlheim  und Stetten am kalten Markt 
überzeugen, die die EnBW zu einer eintägigen Schulung  nach Leibertingen 
in das Rathaus eingeladen hatte.  

Die Kindergärten hatten bereits vor einiger Zeit die EnBW-Energiekiste 
erhalten. Heu-te wurde den Erzieherinnen nun das nötige Know-how ver-
mittelt, um aus dem Kin-dergarten ein Experimentierlabor zu machen. Mit 
Jörn Birkhahn, dem Pädagogen und  ‚Bildungsclown‘ vom Kindergartenla-
bor e.V., der diese Energiekiste mit entworfen hat,  probierten sie die Ex-
perimente aus und erhielten nebenbei viele neue Ideen und Tipps  für die 
frühkindliche Bildung. „Mit unserer Energiekiste soll den Kindern das The-
ma  Energie auf spielerische Art und Weise näher gebracht werden“, erklärt 
EnBW-Kommunalberater Josef Schmid und ergänzt: „So lernen die Kinder 
bereits im Vorschulalter  naturwissenschaftliche Zusammenhänge kennen 
und bekommen ein Gespür für das  Phänomen Energie.“  

In Verbindung mit dem Förderprogramm der Stiftung Kinderland „Naturwis-
senschaftlich-technische Modellprojekte in Kindergärten“ und dem Verein 
„Kindergartenlabor e. V.“ wurde die Energiekiste, als besonderes Bildungs-
angebot für Kindergärten,  gescha�en. Sie bietet Material für 40 spannende 
Versuche zum Thema Energie. Die  Versuche knüpfen an die Erlebniswelt 
der Kinder an. Es werden verschiedene Energieformen wie zum Beispiel 
Spannungs- und Bewegungsenergie oder Wärme- und Lichtenergie vorge-
stellt. Zudem gibt es Lernmaterial zum Thema „Energie clever nutzen“,  hier 
stehen Themen wie Energiesparen, Energiee�zienz oder erneuerbare Ener-
gien  im Mittelpunkt. Die technischen Zusammenhänge werden spannend 
und emotional  vermittelt. Der natürliche Forscher- und Entdeckerdrang der 
Kinder �ndet dabei ausreichend Nahrung.    
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Grünschnitt 
jeweils samstags, Bauhof 

Emmingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

Gemeinschaftshaus Liptingen 
von 10.00 - 11.30 Uhr 

Biomüll 
Mittwoch, 08.10.  

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters � ndet im Rathaus  
Liptingen am Montag, 06. Oktober 2014, in der Zeit von 14.00  
- 15.30 Uhr, statt. Wenden Sie sich an den Bürgermeister, wenn Sie  
Anliegen und Probleme haben. Sie können auch gerne außerhalb der  
genannten Sprechstunden, nach jeweiliger vorheriger telefonischer  
Terminvereinbarung, mit dem Bürgermeister persönlich sprechen.  

Einladung zur Gemeinderatssitzung   
Am kommenden Montag, 06. Oktober 2014, �  ndet ab 19.30 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses in Liptingen eine ö�  entliche Gemein-
deratssitzung statt.  
Tagesordnung:   
1.)     Frageviertelstunde für die Zuhörerschaft  
2.)    Wohnbaugebiet „Bäckerhägle“ in Liptingen   
 - Bildung von Erschließungsabschnitten und Planung der   
 Erschließung  
3.)      Antrag aus dem Gemeinderat zum Bau eines Stromanschlusses   

im Schuppengebiet Liptingen  
4.)     Hochwasser vom 28.07.2014 in Emmingen   
 - Annahme von Spenden  
5.)     Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche der Gemeinderäte 

Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teilnahme an dieser Gemein-
deratssitzung recht herzlich eingeladen. Die Gemeinderatsvorlagen  
zu TOP 2 - 4 können auf der Startseite der Homepage der Gemeinde  
eingesehen und/oder heruntergeladen werden.   

 
Einladung zur Sitzung des Technischen Ausschusses   

Am kommenden Donnerstag, 09. Oktober 2014, � ndet ab 17.00  
Uhr eine ö� entliche Sitzung des Technischen Ausschusses des Ge-
meinderates statt. Tre� punkt ist auf dem Friedhof in Liptingen.  

Tagesordnung:   
1.)     Besichtigung des Friedhaines auf dem Friedhof in Liptingen  
2.)     Besichtigung der Wohnung Mättlestraße 9  
3.)     Besichtigung von Bushaltestellen-Standorten  
4.)     Besichtigung verschiedener Hochwasserschäden  
5.)     Stellungnahme zu privaten Baugesuchen:  
  a)     Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und  Car-

port, Flst. 868/5, Breitishardweg, OT Emmingen  
  b)    Nutzungsänderung Lagerplatz in Pferdestall, Flst. 44/2,   

Neuhauser Straße 4, OT Liptingen  
6.)     Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche der Gemeinderäte  
7.)     Frageviertelstunde für die Zuhörerschaft   

Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teilnahme an dieser Sitzung  
des Technischen Ausschusses recht herzlich eingeladen.  
Die Sitzungs-Vorlagen zu TOP 1 - 4 können auf der Homepage der  
Gemeinde ab dem 06.10.2014 eingesehen und/oder heruntergela-
den werden.   
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02.10. 
Dr. Margarete Paintmaier 

Erlenweg 16 
73 Jahre 

Günter Keller 
Sonnhalde 29 

72 Jahre 

03.10. 
Maria Störk 

Rosenstraße 2 
75 Jahre 
06.10. 

Luise Peter 
Riedenstraße 16 

83 Jahre 

Zur Silbernen Hochzeit 
am 06.10. 

gratulieren wir den Eheleuten 
Roberto Piccioni 

und 
Katharina Piccioni geb. Switalla 

Hohenkrähenweg 4 
sehr herzlich.  

Wir wünschen dem Jubelpaar alles Gute.  
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Neubau der Witthohhalle 
Zunächst wurde seitens der Verwaltung so-
wie Architekt Wezel und Bauleiter Brogham-
mer ein Sachstandsbericht gegeben. Leider  
be�ndet sich der Neubau der Witthohhalle  
deutlich im Verzug. Vor allem zwei Gewerke  
sind hierfür verantwortlich. Die Sanitär�rma  
ist inInsolvenz und die Fassaden�rma hat  
entgegen den bisher erstellten Zeitplänen  
und entgegengemachter Zusagen nur sehr  
schleppend mit den Arbeiten begonnen.  
Insbesondere durch die Verzögerungen der  
Fassaden�rma, die für Fenster und Türen  
zuständig ist, konnten Anschlussgewerke  
nicht begonnen werden. So kann die Halle  
erst verputzt werden, wenn die Fensterele-
mente eingebaut sind und bis dahin muss  
dann auch das Gerüst stehen. Dies wiede-
rum hindert die beauftragte Firma für den  
Außenbereich am Beginn der Arbeiten. 
Man hatte auch geprüft, ob man der Fassaden-
�rma nicht den Auftrag entziehen und einer  
anderen Firma übertragen könne. Dies schei-
tert aber an der Komplexität des Gewerkes.  
Da bezüglich sehr hoher Lärmschutzanforde-
rungen spezielle Gläser benötigt werden, hat  
die Fassaden�rma eine eigene Planung und  
Statik für ihre Arbeiten anfertigen lassen. Es  
wird nun kaum möglich sein, eine Firma zu  
�nden, die auf den bisher getätigten Arbei-
ten aufsetzt und dann Gewährleistung über-
nimmt. Zudem könnten Firmen, die geeignet  
sind, den Auftrag zu Ende zubringen, erst im  
nächsten Jahr aufgrund derzeitiger Vollaus-
lastung des Betriebes beginnen. 
Insofern einigte man sich hinsichtlich ver-
schiedener Punkte mit der Fassaden�rma,  
nämlich einem stra�en Zeitplan, der vor-
sieht, dass die Arbeiten bis 05. Dezember  
beendet sind. Sollte die Firma in Verzug ge-
raten, wurde zudem eine Vertragsstrafe ver-
einbart. Da die Glaslieferanten der Fassaden-
�rma derzeit nur gegen Vorkasse Glas liefern,  
wurde in Kauf genommen, dass gegen Über-
lassung von Gewährleistungsbürgschaften  
die Rechnungen der Glaslieferanten direkt  
von der Gemeindekasse bezahlt werden. Aus 
dem Gemeinderat heraus wurde gefragt,  
wo denn letztendlich die letzte Linie sei, die  
überschritten werden müsse, damit der Fir-
ma endgültig der Auftrag entzogen werde.  
Ob es überhaupt eine solche Linie gibt,dies  
sei, so Bauleiter Broghammer,letztendlich  
die Entscheidung des Gemeinderates. Im  
Moment könne er allerdings einen Auftrags-
entzug nicht empfehlen. 
Bei der in Insolvenz be�ndlichen Sanitär-
�rma konnte eine Nachfolgerregelung  
gefunden werden. Die im ursprünglichen  
Ausschreibungsverfahren zweitgünstigs-
te Firma Kanz wird den Restauftrag zum  
Angebotspreis von brutto 108.294,33 EUR  
übernehmen. In Summe sind es dann in  
etwa 17.000 EUR mehr, die aufgrund des Un-
ternehmenswechsels von der insolventen  
Firma zur Firma Kanz auftreten. Da aber für  
bereits erbrachte Leistungen noch Gelder  
zurückbehalten sind, stellt sich hier quasi  
ein 0-Summen-Spiel dar. Unter anwaltlicher  
Begleitung verwehrt man derzeit dem Insol-
venzverwalter weitere Zahlungen. Der Ge-
meinderat nahm den Bericht zur  Kenntnis, 
war aber wenig erfreut über die  Probleme, 

die geschildert wurden. Verein-bart wurde 
aber, dass ob des nahenden  Winters ein 
provisorisches Verschließen der  
Halle mittels Planen oder Latten angedacht  
und vorbereitet werden könne. Sollte erneut  
Verzug beim Fassadenbauer entstehen,  
muss auch über eine solche Lösung nachge-
dacht werden. 
Die Sanitärarbeiten wurden wie bereits dar-
gestellt an die Firma Kanz aus Burladingen-
Stetten zum Angebotspreis von 108.294,33   
EUR vergeben. 

Für die Küchenausstattung wurde die Firma  
Leiber Gastro-Concept aus Liptingen beauf-
tragt. Es sollen 300 Teile von jedem Teller  
oder Tasse vorhanden sein. Dazu werden  
vorhandene Geschirrteile entsprechend er-
gänzt. Lediglich die großen Menüteller wer-
den komplett mit einem Durchmesser von  
28 cm angescha�t. Das Angebot der Firma  
Leiber beläuft sich auf 1.932,35 EUR. 
Kontrovers verlief die Diskussion bei der  
Frage,ob die PV-Anlage auf dem Dach der  
Witthohhalle installiertwerden soll oder  
nicht. Die Kosten sind kalkuliert mit 98.710  
EUR. Nachdem beim Erneuerbare-Energi-
en-Gesetz (EEG) Verschlechterungen ein-
getreten sind, wurde eine Wirtschaftlich-
keitsberechnung der geplanten PV-Anlage  
durchgeführt. Diese kam zum Ergebnis, dass  
in einem Zeitraum von 20 Jahren ein De�zit  
von 45.000 EUR erwirtschaftet würde. Die-
ses Gutachten wurde vom Gemeinderat  in 
Zweifel gezogen, zum einen seien die  dar-
gestellten Preise mit 3.390 EUR/kWp viel  zu 
hoch, dies sei wesentlich günstiger zu  er-
halten. Zudem wurde bemängelt, dass of-
fenbar Stromlieferungen an die Schule wie  
auch an den benachbarten Kindergarten  
nicht eingepreist wurden, was in unserem  
Falle zu einer höheren Rentabilität führen  
würde. Ob tatsächlich eine sehr teure Fo-
lienphotovoltaikanlage, die quasi nur aufs  
Dach aufgeklebt wird, realisiert wird oder  
ob nicht liegende Elemente, die auch nicht  
aufgeständert sind, aber dafür günstiger  
im Anscha�ungspreis wären, verwendet  
werden, wurde noch andiskutiert. Letztend-
lich verständigte man sich darauf,dassdie  
Energieagentur des Landkreises Tuttlingen  
kritisch das vorgelegte Konzept bzw. die  
Wirtschaftlichkeitsberechnung überprüfen  
solle. Zudem soll geprüft werden, ob eine  
abgespeckte Variante der Photovoltaikan-
lage die Rentabilität nicht erhöhen würde.  
Zum Beispiel brauche an den nördlich ge-
neigten Dächern keine Photovoltaikanlage  
aufgebracht werden. 

Über das Ergebnis wird der Gemeinderat  
dann erneut be�nden und endgültig ent-
scheiden, ob die Photovoltaikanlage aufge-
bracht wird oder nicht. 

Bestuhlung und Tische für die neue Witt-
hohhalle 
Wie zu erwarten war die Diskussion zur  
möglichen Bestuhlung der Witthohhalle  
sehr abwechslungsreich. Zunächst wurde  
informiert, dass in der aktuellen Kostenbe- 
rechnung rund 38.000 EUR eingeplant sei-
en. Dies war allerdings zunächst ohne eine  
genaue Festlegung von Anzahl der Stühlen  

oder Tischen vorgenommen worden, quasi  
als Pauschalsumme. Hierzu wurde mitge-
teilt, dass in der Halle bei Konzertbestuh-
lung 504 Sitzplätze ausgewiesen seien. Bei  
einer Bankettbestuhlung 448 Sitzplätze bei  
112 Tischen. Bei dieser Berechnung wird für  
neue Tische eine Belegung mit vier Sitzplät-
zen unterstellt. An den bisherigen Tischen  
sind es sechs Sitzplätze. 

Architekt Wezel hatte drei Stuhlvarianten  
mitgebracht und die Gemeinderäte nutzten  
die Chance, Probe zu sitzen. Hierbei gingen,  
wie zu erwarten, die Meinungen doch stark  
auseinander. Auch im Preisgefüge war es  
mit Unterschieden versehen. Die Spreizung  
bei Anscha�ung von Stühlen in der Zahl von  
448 lag zwischen 36.500 und 48.000 EUR.  
Im Gemeinderat wurde diskutiert, ob nicht  
gleich die Stuhlzahl für eine konzertante  
Bestuhlung von 504 Stühlen angescha�t  
werden solle und auch, ob nicht die Halle  
mit neuen Tischen ausgestattet werden soll.  
Während der eine oder andere Gemeinde-
rat/Gemeinderätin mit den Musterstühlen  
nicht zufrieden war, lobten andere Räte die  
Vorzüge, zumindest eines der Probestühle.  
Letztendlich gab es bei den anstehenden  
Abstimmungen folgendes Ergebnis: 

1.)  Die Verwaltung wird beauftragt, hin-
sichtlich der Betischung Varianten  vor-
zustellen und eine Kostenberechnung 
durchzuführen.  

2.)  Bei den Stühlen wird eine neue Anzahl  
von 448 Stühlen angescha�t. Hierbei  
soll es sich um das Modell COM zum  An-
scha�ungspreis von 40.500 EUR handeln. 
Die Farbe wird festgelegt, sobald  der Hal-
lenboden eingebaut ist.  

Bericht der Feuerwehr zum Hochwasser-
ereignis in Emmingen 
Kommandant Thorsten Barthelmes gab dem  
Gemeinderat einen umfassenden Bericht  
zur Aufarbeitung des Hochwasserereignis-
ses in Emmingen. Er erläuterte, wie sich die  
Sachlage für die Einsatzkräfte darstellte und  
dass die Feuerwehr gerade bei einem Hoch-
wasserereignis wie dem in Emmingen nicht  
unbedingt zuerst dort einen Einsatzort hat,  
wo Wasser im Keller ist, sondern dort, wo das  
Leben von Menschen oder Tieren in Gefahr  
ist. Insofern gilt es zunächst einmal, die Lage  
genau zu erkunden und abzuschätzen, wo  
die Hilfe am dringendsten erforderlich ist.  
Genauso wichtig ist die Koordination mit  
angereisten Hilfskräften aus dem Landkreis  
oder angrenzenden Regionen. So waren aus  
Stockach, Hilzingen und Steißlingen Feuer-
wehren im Einsatz, aber auch z.B. das THW  
aus Villingen-Schwenningen, neben weite-
ren Wehren aus dem Landkreis Tuttlingen  
und einer Einsatzleitgruppe aus Möhringen.  
Kommandant Barthelmes wies auch darauf  
hin, dass es nicht die ureigentliche Aufga-
be  der Feuerwehr sei, Hochwasserschäden 
zu  beseitigen. Natürlich werde dies als 
Kann-Aufgabe miterledigt. Allerdings steht 
die  Menschen- und Materialrettung im 
Brandfall im Vordergrund. Wenngleich in 
der  Vergangenheit technische Hilfeleistun-
gen   immer mehr wichtig wurden. Ein Ergo 
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aus  dem Einsatz war, dass das Zusammen-
spiel  der verschiedenen Einsatzkräfte sehr 
gut  funktioniert habe, dass aber z.B. im Be-
reich  Sprechfunk und Kommunikation noch 
bei  der Ausrüstung Nachholbedarf besteht.  
Kommandant Barthelmes schilderte zudem,  
dass es zu verschiedenen Unfällen im Zuge  
der Schadensbeseitigung kam. So auch an  
eigenen Fahrzeugen und an Privatfahrzeu-
gen, die in der Schadensnacht mitgeholfen  
haben. Leider gab es bei der Abwicklung der  
Schäden administrative Probleme seitens  
der Versicherungen, was für die Beteiligten  
nicht sehr befriedigend war.   
Zum Abschluss des Berichtes bedankte sich  
Bürgermeister Joachim Lö�er bei Thorsten  
Barthelmes für den Vortrag und allen am  
Einsatz beteiligten Hilfskräften der Feuer-
wehr und des DRKs sowie des THWs für die  
uneingeschränkt tolle Leistung und Scha-
densbeseitigung. Das Gremium schloss sich 
diesem Lob mit Beifall an.

EDV-Anlage im Rathaus 
Alle drei Jahre wird die EDV-Anlage im Rat-
haus ausgetauscht. In diesem Jahr sollen le-
diglich die Rechner, nicht aber die Bildschirme  
und Drucker ausgetauscht werden. Dadurch  
kann die Nettoleasingrate von monatlich  
790,18 auf 465,83 EUR reduziert werden. Der  
Gestehungspreis der neu angescha�ten Ele-
mente der EDV-Anlage beläuft sich auf 13.735  
EUR. Lieferant der Rechner wird die Fa. Dreher  
aus Immendingen sein. Das Leasing erfolgt  
über die Fa. GRENKELEASING aus Freiburg zu  
einem monatlichen Leasingsatz von 2,85 %.  
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die  
entsprechenden Vergaben. 

Unter  Bekanntgaben gab es eine Reihe  
von Anfragen seitens der Gemeinderäte.  So 
waren folgende Themen angesprochen:  
Gutachten Zeilenkapelle, Verbindungweg-
le hinter dem Museum sowie Lärmkulisse  
Bergstraße/Kirchbühlstraße. Ein Problem  
mit einem Autoentverwertungsbetrieb im  
Bereich Hundsrücken wurde angesprochen  
und auch die Asylbewerberunterbringung  
in Liptingen. Fragengab es zur Bezuschus-
sung der Musikschule und zu den Schadens-
beseitigungen aufgrund des Hochwassers  
anlandwirtschaftlichen Wegen. Auch der  
Schächerbrunnen wurde angesprochen  
und die Frage, ob ein Feldhüter in Emmin-
gen-Liptingen thematisiert werden könnte,  
wurde erneuert.   

Gefunden   
- wurde in Liptingen auf dem Schulweg von  
der Schule zum Rathaus ein grünes lang-
ärmliges T-Shirt mit Aufdruck (Gr. 146/152).  
- wurde auf dem Spielplatz in Liptingen eine  
grün-gelbe Kinderjacke und eine blau-weiß  
gemusterte Strickmütze (Gr. 146/152).  Die 
Fundsachen können im Rathaus Liptin-gen 
zu den üblichen Ö�nungszeiten abge-holt 
werden.   

Gefunden

- wurde beim Harzofen Richtung Liptingen  
ein Handy.  
Die Fundsache kann im Rathaus Emmingen  
zu den üblichen Ö�nungszeiten abgeholt  
werden.

Spendengelder für  

Hochwassergeschädigte   
Die Zuwendungsrichtlinien für die  
Spendengelder sind vom Gemeinde-
rat  beraten und im Blättle erschienen 
bzw.  auf der Homepage einsehbar 
oder von  den Rathäusern zu erhalten 
(wir haben  berichtet). Das Gleiche gilt 
für die einzureichenden Anträge. Einige 
Anträge sind  bereits eingegangen, bei 
vielen Geschädigten ist aber o�enbar 
die Ermittlung  des Gesamtschadens 
weiterhin noch  nicht abgeschlossen 
und/oder eine Abklärung mit den Versi-
cherungen noch  nicht erfolgt.  

Die Verwaltung bittet darum, im Be-
darfs-fall oder einfach zur Abklärung 
verschiedener Fragen möglichst bald 
Kontakt mit  dem Rathaus aufzuneh-
men. Die Vorbereitung der Sitzung der 
eingerichteten  Kommission nimmt si-
cherlich auch noch  Zeit in Anspruch.  

Und lassen Sie sich zunächst nicht 
von  den genannten Einkommens-
grenzen  abschrecken. Denn wenn 
die Gelder  nicht komplett auf die erste 
Gruppe verteilt werden können, geht 
der Restbetrag  der Spendengelder au-
tomatisch an Einkommensgruppen mit 
höherem Einkommen zur Verteilung.   

Die Gemeinde Emmingen-Lip-
tingen vermietet in der Mätt-
lestr. 9, Ortsteil Liptingen, zum 
baldmöglichsten Zeitpunkt 
1 EG-Wohnung mit ca. 153 qm, 
1 DG-Wohnung mit ca. 44 qm, 

sowie zwei Garagen. 
 
Informationen zu Nebenkosten und Kaution 
können angefragt werden. 
 
Interessenten wenden sich bitte bis 
10.10.2014 an die Gemeindeverwaltung 
Emmingen-Liptingen, Frau Berchtold-Sauer, 
Tel. 07465/9268-40, vormittags von 8.00 Uhr 
bis 11.30 Uhr. 
 
 

 
Die Nachbarschaftshilfe Emmingen-Liptin-
gen möchte während der kalten Wintermo-
nate ein paar interessante Vorträge für die 
gesamten Bewohner von Emmingen und 
Liptingen anbieten. 
 
Es werden folgende Vorträge statt�nden: 
 
Montag, den 27.10.2014 um 19.00 Uhr in 
Emmingen 
Fr. Szymanski vom Betreuungsverein Tutt-
lingen und der Vorsorgeinitiative Tuttlingen 
Vorsorgende Verfügungen Teil 1: 
- Vorsorgevollmacht 
- Betreuungsverfügung 
- Betreuung 
 
Montag, den 10.11.2014 um 19.00 Uhr in 
Liptingen „Alter Kindergarten“, 
Fr. Szymanski vom Betreuungsverein Tutt-
lingen und der Vorsorgeinitiative Tuttlingen 
Vorsorgende Verfügungen Teil 2: 
- Patientenverfügung 
- Gesundheitsvollmacht 
 
Montag, den 24.11.2014 um 19.00 Uhr in 
Emmingen, 
Dr. J. Kaufmann: Herz-Kreislauf - was passiert 
in unserem Körper? 
 
Montag, den 08.12.2014 um 19.00 Uhr in 
Liptingen „Alter Kindergarten“, 
Manfred Schlosser: Anleitung für die “Erste 
Hilfe“ beim Erwachsenen und Senior 
 
Montag, den 19.01.2015 um 19.00 Uhr in 
Liptingen „Alter Kindergarten“, 
Manfred Schlosser: Anleitung für Reanimati-
onsmaßnahmen am Erwachsenen 

 
Mittwoch, den 04.02.2015 um 19.00 Uhr 
in Emmingen, 
Fr. Dr. C. Seiterich-Stegmann: Demenz? Was 
passiert im Körper? 
 
Mittwoch, den 04.03.2015 um 19.00 Uhr 
in Liptingen „Alter Kindergarten“, 
Fr. Dr. C. Seiterich- Stegmann: Leben mit De-
menz, Hilfe für Betro�ene und Angehörige 
 

Vereinsvorsitzenden- 
besprechungen 
Die Vorbesprechung des Veranstal-
tungskalenders 2014 der Liptinger Ver-
einsvorsitzenden �ndet am Dienstag,  
14. Oktober 2014, um 19.00 Uhr in der  
Lietstube der Schlehenbeißerzunft statt. 

Die Besprechung der Emminger Ver-
einsvorsitzenden �ndet aufgrund der  
geringen Teilnehmerzahl in den Vor-
jahren nicht statt. Die Vorsitzenden der  
Emminger Vereine werden deshalb ge-
beten, die Termine bis 17. Oktober 2014  
Richard Gnirß, Brielstraße 11, Tel.: 1769,  
E-Mail: richardgnirss@aol.com, mitzutei-
len.  

Nachbarschaftshilfe
Emmingen-Liptingen e.V.
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Montag, den 16.03.2015 um 19.00 Uhr in 
Emmingen, 
Kurt Kirchmann: Anleitung für “Erste Hilfe“ 
am Kind 
 
Montag, den 13.04.2015 um 19.00 Uhr in 
Liptingen „Alter Kindergarten“, 
Kurt Kirchmann: Anleitung für Reanimati-
onsmaßnahmen am Kind 
 
Mittwoch, den 29.04.2015 um 19.00 Uhr 
in Liptingen, „Alter Kindergarten“, 
Dirk Scherer: „Fit in den Frühling“- vielfältige 
Bewegungsformen mit Kleingeräten, um 
den langen Winter aus den Knochen zu be-
kommen. 
 
Alle Vorträge sind auch für Nichtmitglieder 
kostenlos. Über eine kleine Spende am Ende 
der jeweiligen Veranstaltung für unsere Re-
ferenten wären wir dankbar. 
Die genauen Räumlichkeiten und Informati-
onen zum jeweiligen Vortrag  werden recht-
zeitig zeitnah im Gemeindeblatt bekannt 
gegeben. 
Wir ho�en, für alle Einwohner von Emmin-
gen-Liptingen ein interessantes Thema/The-
men gefunden zu haben. 
 
Die Vorstandschaft der NBH Emmingen-
Liptingen 
 
 

Wochenmarkt Emmingen 
Die Obsthändlerin vom Wochenmarkt Em-
mingen hat uns folgendes mitgeteilt: 
 
„Liebe Emminger,  
leider ist der Weg für mich auf Dauer zu weit, 
der Haushalt macht sich nicht von alleine und 
die Kinder sind nur einmal klein. Daher habe 
ich mich entschieden, nicht weiter zu Euch auf 
den Emminger Markt zu kommen. Vielen Dank 
für Euer Vertrauen und Eure Freundlichkeit, ich 
habe hier wirklich eine gute Zeit gehabt. Ich 
hoffe, es findet sich in naher Zukunft ein guter 
Ersatz. 
 
Herzliche Grüsse 
Familie Norbert und Claudia Rueß“ 

Die Verwaltung und der beteiligte Metz-
ger sind bemüht, einen Nachfolger für den 
Obststand zu �nden. Wer einen Obst- und 
Gemüsehändler kennt, der Interesse hätte, 
jeden Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr 
auf den Emminger Markt zu kommen, bitten 
wir, dies der Gemeindeverwaltung, Frau Ste-
fanie Lauer, Tel.: 07465/9268-11, mitzuteilen. 
 
 

Verabschiedung Sekretärin 
der Witthohschule Frau Nicole 
Ribler und Einstellung von 
Frau Birgit Lehmann 
Frau Nicole Ribler wurde als Elternzeitvertre-
tung von Frau Sandra Huber eingestellt. Seit 
01.09.2012 war sie als Sekretärin in der Witt-
hohschule für die Schulleitung und die Or-
ganisation des Mittagessens zuständig und 
Ansprechpartnerin für Schüler und Lehrer. 

Wir bedanken uns bei Frau Ribler für die sehr 
zuverlässige und gute Arbeit und wünschen 
ihr für die Zukunft alles Gute. 
 
Nachfolgerin von Frau Ribler ist Frau Birgit 
Lehmann. Sie ist seit 15.09.2014 bei uns be-
schäftigt und übernimmt nun die Tätigkei-
ten als neue Sekretärin. Wir wünschen Frau 
Lehmann bei ihrer vielseitigen Tätigkeit viel 
Spaß und gutes Gelingen. 
 
 

Lokales BildungsKino 2014 
in einer Kooperation von Kindergarten 
und Jugendarbeit 
präsentiert 
alphabet - Angst oder Liebe  
Unser Wirtschafts- und Gesellschaftssystem 
wird durch krisenhafte Entwicklungen zu-
nehmend in Frage gestellt und eine Antwort 
ist nicht in Sicht. Die politischen und wirt-
schaftlich Mächtigen wurden zum Großteil 
an den besten Schulen und Universitäten 
ausgebildet. Ihre Ratlosigkeit ist deutlich zu 
spüren und an die Stelle einer langfristigen 
Perspektive ist kurzatmiger Aktionismus ge-
treten. 
Mit erschreckender Deutlichkeit wird nun 
sichtbar, dass uns die Grenzen unseres 
Denkens von Kindheit an zu eng gesteckt 
wurden. Egal, welche Schule wir besucht 
haben, bewegen wir uns in Denkmustern, 
die aus der Frühzeit der Industrialisierung 
stammen, als es darum ging, die Menschen 
zu gut funktionierenden Rädchen einer ar-
beitsteiligen Produktionsgesellschaft aus-
zubilden. Die Lehrinhalte haben sich seither 
stark verändert und die Schule ist auch kein 
Ort des autoritären Drills mehr. Doch die Fi-
xierung auf normierte Standards beherrscht 
den Unterricht mehr denn je. 
Denn neuerdings weht an den Schulen 
ein rauer Wind. „Leistung“ als Fetisch der 
Wettbewerbsgesellschaft ist weltweit zum 
unerbittlichen Maß aller Dinge geworden. 
Doch die einseitige Ausrichtung auf tech-
nokratische Lernziele und auf die fehlerfreie 
Wiedergabe isolierter Wissensinhalte lässt 
genau jene spielerische Kreativität verküm-
mern, die uns helfen könnte, ohne Angst 
vor dem Scheitern nach neuen Lösungen zu 
suchen.  
 
Au�ührungen in ihrer Nähe 
2. Oktober 19:00 Uhr Jugendhaus Liptingen 
9. Oktober 19:00 Uhr Jugendhaus Emmin-
gen  
 
Eingeladen sind vor allem die Menschen, die 
Tag für Tag im Kindergarten, in der Schule, 
im Verein, in der Gemeinde oder auch Zu-
hause mit Kindern und Jugendlichen zu-
sammentre�en und natürlich auch alle Kin-
der und Jugendlichen, die selbst schon über 
„ihre Bildung“ mitreden wollen. 
Im Anschluss an den Film gibt es die Mög-
lichkeit, über „neue Lösungen“ zu debat-
tieren und ein Netzwerk von Interessierten 
aufzubauen. 
 
Der EINTRITT ist FREI! 
Herzliche Einladung an alle Interessierte  
Markus Sell  

Bankspende 
Die Gemeinde erhielt eine Bankspende von 
Frau Anja Berbig. Die Bank wurde am Zu-
fahrtsweg zur Ziegelhütte aufgestellt. Das 
Bild auf der Titelseite zeigt Fronmeister Lo-
thar Mader zusammen mit Erika Weishaupt 
(Mutter von Anja Berbig) und Anja Berbig. 
Vielen Dank für die Spende. 
 
 

Bundesagentur für Arbeit 

Agentur für Arbeit Rottweil - 
Villingen-Schwenningen 
Leichte Herbstbelebung am Arbeitsmarkt 
Bei 8.820 Arbeitslosen sinkt die Quote 
von 3,4 auf 3,3 Prozent 
1.220 neue Stellenangebote 
„Die insgesamt stabile wirtschaftliche Lage 
sowie - in geringem Umfang -die jahres-
zeitlich üblichen Impulse nach Ende der 
Betriebsferien ließen die Arbeitslosigkeit in 
der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg im 
September wieder leicht sinken“, sagt Erika 
Faust, Che�n der Agentur für Arbeit Rott-
weil - Villingen-Schwenningen im aktuellen 
Arbeitsmarktbericht. Bei jetzt 8.820 Arbeits-
losen - 160 weniger als Ende August - ver-
ringerte sich die Arbeitslosenquote um ein 
Zehntel auf 3,5 Prozent und lag damit weiter 
deutlich unter dem Landesschnitt. Die ak-
tuelle Arbeitslosenzahl ist um 320 oder 3,5 
Prozent niedriger als im Vorjahresmonat. 
Zum Vergleich: In Baden-Württemberg sank 
die Quote gegenüber August ebenfalls um 
ein Zehntel auf aktuell 4,0 Prozent. 
Im Laufe des Berichtsmonats mussten sich 
2.480 Menschen arbeitslos melden, 395 
weniger als im August. Knapp 1.160 kamen 
unmittelbar aus einer Erwerbstätigkeit und 
520 kamen im Anschluss an eine beru�iche 
oder schulische Aus- oder Weiterbildung zur 
Agentur für Arbeit. 
Für 2.645 Personen, 240 mehr als im Vor-
monat, ging die Zeit der Arbeitslosigkeit zu 
Ende. Knapp 900 Arbeitskräfte fanden einen 
Job, vielfach durch von den Vermittlungs-
fachkräften unterstützte Eigeninitiative. 650 
Männer und Frauen begannen darüber hin-
aus eine betriebliche oder schulische Aus- 
oder Weiterbildung. 
Die regionalen Betriebe meldeten den Ar-
beitgeber-Services in Rottweil und Villingen-
Schwenningen im September noch einmal 
1.220 freie Arbeitsplätze, etwa gleich viele 
wie im August und wie im Vorjahresmonat. 
Der Bestand an freien Stellen stieg gegen-
über dem Vormonat um 130 auf 4.075. 
Im Landkreis Tuttlingen wurden im Septem-
ber 2.250 Arbeitslose gezählt, 35 weniger als 
im Vormonat. Die Arbeitslosenquote blieb 
dort gegenüber August unverändert bei 
3,0 Prozent. Einen Rückgang gab es auch 
im Kreis Rottweil. Dort sank die Zahl der Ar-
beitslosen um 65 auf knapp 2.290. Dadurch 
nahm die Quote um ein Zehntel auf jetzt 
ebenfalls 3,0 Prozent ab. Im Schwarzwald-
Baar-Kreis gab es mit minus 60 auf 4.280 
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auch eine leichte Abnahme bei der Arbeits-
losenzahl. Die Quote blieb dort unverändert 
auf 3,8 Prozent. 
Knapp 4.390 Arbeitslose zählten im Septem-
ber im Bezirk der Agentur für Arbeit Rottweil 
- Villingen-Schwenningen zum Personen-
kreis der erwerbsfähigen Leistungsberech-
tigten, deren Betreuung durch das Zweite 
Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) geregelt 
ist. Ihre Zahl hat gegenüber August um 85 
abgenommen. Im Vergleich zum Vorjahres-
monat September waren es 310 Arbeitslose 
weniger. Bei den SGB III-Arbeitslosen - die 
in der Regel Arbeitslosengeld als Versiche-
rungsleistung erhalten oder arbeitslos ohne 
Leistungsbezug gemeldet sind - wurde ge-
genüber August ein Minus von 75 auf gut 
4.430 registriert. 
  
 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Die Mütterrente macht‘s möglich: 
Rente ohne eigene Beiträge 
Rente, ohne je einen eigenen Beitrag in die 
Rentenkasse einbezahlt zu haben? Doch, 
das gibt es, wie die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg mitteilt: Ins-
besondere Mütter mit mehreren Kindern 
haben jetzt möglicherweise erstmals einen 
Rentenanspruch. 
Der Grund: Die für eine Altersrente notwen-
digen fünf Jahre mit Beitragszeiten - dazu 
zählen auch Kindererziehungszeiten - lassen 
sich jetzt leichter erreichen. Für vor 1992 
geborene Kinder werden auf dem Renten-
konto nun nicht nur ein, sondern zwei Erzie-
hungsjahre gutgeschrieben. 
Auch wer also nie selbst Beiträge in die Ren-
tenversicherung einbezahlt, aber drei Kin-
der erzogen hat, kann nun auf die fünf Jahre 
kommen, die mindestens erforderlich sind. 
Allerdings muss in diesem Fall die Rente be-
antragt werden. 
Beispiel: Eine im Mai 1948 in Westdeutsch-
land geborene Mutter, die drei Kinder erzo-
gen, aber keine Beiträge zur Rentenversiche-
rung gezahlt hat, erhält rückwirkend zum 1. 
Juli eine Altersrente von brutto 171,59 Euro. 
Davon geht aber noch der Eigenanteil für 
die Krankenkasse und P�egeversicherung 
ab. Allerdings muss die Mutter bis zum 31. 
Oktober 2014 einen Rentenantrag gestellt 
haben. 
Fehlen trotz verlängerter Kindererziehungs-
zeiten noch einige Monate für die fünf Jahre, 
kann es sinnvoll sein, freiwillige Beiträge zu 
zahlen. Der Mindestbeitrag liegt bei 85,05 
Euro im Monat. 
 
Experten-Telefon in Baden-Württemberg 
Experten der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg sind am Telefon, 
wenn man die kostenlose Sonder-Service-
nummer für alle Fragen zur Mütterrente 
anruft. Unter 0800 1017100 stehen die 
Fachleute allen Rentenversicherten im Land 
bei Fragen speziell zur Mütterrente zur Ver-
fügung. Besetzt ist das Servicetelefon mon-
tags bis donnerstags von 8 bis 17 und frei-
tags von 8 bis 12 Uhr.  
Wer schon am 30. Juni eine Rente bezogen 
hat, erhält die höhere Mütterrente automa-

tisch und muss nichts unternehmen. Glei-
ches gilt für vor 1921 geborene Mütter, die 
Leistungen für Kindererziehung erhalten. 
Beginnt die Rente ab dem 1. Juli, werden 
die Zeiten der Kindererziehung automatisch 
berücksichtigt, wenn sie der Rentenversi-
cherung bekannt sind. 
 
Wissenswertes auch zur Mütterrente ent-
hält die Broschüre »Das Rentenpaket: 
Fragen und Antworten«: Unter www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de kann man 
sie herunterladen. In Papierform kann man 
die Broschüre bei der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg unter der 
Telefonnummer 0721 82523888 bestellen.  
 
 

Donaubergland 
Erö�nung des fünften DonauWellen-Pre-
miumweges 
Der neue Premiumweg „Donauversin-
kung“ wird am Freitag, 3. Oktober um 11 
Uhr beim Grillplatz/Raderzeltplatz an der 
Donauversinkung in Immendingen erö�-
net. Landrat Stefan Bär wird gemeinsam mit 
Bürgermeister Markus Hugger sowie mit Dr. 
Lothar Ulsamer als Vertreter des „Wegepa-
ten“ Daimler AG den neuen Premiumweg 
und das gesamte Projekt vorstellen. An-
schließend gibt geführte Wanderungen von 
unterschiedlicher Länge. Die ganze Bevölke-
rung ist hierzu eingeladen. Jeder kann auch 
mitwandern. 
Infos gibt es telefonisch unter Tel. 07461/780 
16 75 oder im Internet unter 
www.donau-wellen.de.oder unter 
www.donaubergland.de. 
 
 

Landratsamt Tuttlingen 

-Untere Flurbereinigungs- 
behörde- 
Flurneuordnung Neuhausen ob Eck 
(B 311) 
 
Ö�entliche Bekanntmachung 
vom 22.09.2014 
Az: 3155 – B 7.7.11.3 
 
Unterlassen der Umweltverträglichkeits-
prüfung 
Das Landesamt für Geoinformation und 
Landentwicklung Baden-Württemberg - hat 
den Bau der gemeinschaftlichen und öf-
fentlichen Anlagen der Änderung des Plans 
nach § 41 FlurbG - Nr. 2 und Nr. 3 im Flurbe-
reinigungsverfahren Neuhausen ob Eck (B 
311) für zulässig erklärt. 
 
Die Vorprüfung nach § 3c des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
hat ergeben, dass die Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung hier nicht 
erforderlich ist. 
 
Die Ö�entlichkeit wird hiervon gemäß § 3a 
UVPG unterrichtet. Diese Feststellung ist 
nicht selbstständig anfechtbar. 
 
Vereinigungen im Sinne von §§ 2, 3 Umwelt-

Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG) können 
gegen die Entscheidung unter den Voraus-
setzungen von § 2 Abs. 1 Nrn. 1 bis 3 Um-
wRG innerhalb eines Monats nach der Be-
kanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift 
Widerspruch beim Landratsamt - untere 
Flurbereinigungsbehörde - einlegen. Wird 
der Widerspruch schriftlich eingelegt, muss 
er innerhalb dieser Frist beim Landratsamt 
Tuttlingen - untere Flurbereinigungsbehör-
de, Alleenstraße 10, 78532 Tuttlingen einge-
gangen sein. 
 
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem 1. 
Tag dieser ö�entlichen Bekanntmachung. 
 
gez. 
Hils 
(Leitender Fachbeamter Flurneuordnung) 
 
 

Kreisarchiv- und Kulturamt 
Landkreis Tuttlingen 
Exkursion „Auf den Spuren des Ersten Welt-
kriegs im Kreis Tuttlingen” 
Vor hundert Jahren, Anfang August 1914, 
brach der Erste Weltkrieg aus. Er forderte 
Millionen von Menschenleben und wird von 
Historikern auch als Urkatastrophe des 20. 
Jahrhunderts bezeichnet. 
Der zweite Teil der Exkursion am Donners-
tag, den 9. Oktober, führt u. a. zu Kriegs-
gedenkstätten in Ober�acht, Seitingen, 
Gunningen, Kirchen-Hausen und Geisingen. 
Das nach dem Ersten Weltkrieg errichtete 
Ehrenmal in Geisingen wurde von Curt Lie-
bich gescha�en. Es hat nicht den heroischen 
Tod, sondern das Leid und Sterben  zum 
Thema. Der Bildhauer erhielt deshalb im 
Dritten Reich ein Berufsverbot. In Geisingen 
erinnert außerdem ein Gedenkstein daran, 
dass im Ersten Weltkrieg das dortige P�ege-
heim als Reservelazarett diente. 
Die Exkursion ist Teil der Programmreihe 
Kreis-Kunst-Kultur und wird von Kreisarchi-
var Dr. Hans-Joachim Schuster geleitet. 
Die Teilnehmer tre�en sich um 15.00 Uhr  
vor dem Landratsamt, Werderstraße (nicht 
13.30 Uhr wie im GV- und VHS-Programm 
angekündigt!). 
Informationen erhalten Sie unter 07461/926-
3101. 
 
 

Kreisforstamt Tuttlingen 
Waldbesitzer aufgepasst! 
Das Kreisforstamt informiert: Steuer-
nummer für Holzverkäufe 
Die Einschlagsaison steht kurz bevor, die 
Absatzmöglichkeiten für Holz sind auch wei-
terhin sehr gut. Alle Sorten werden verstärkt 
nachgefragt, und die Preise sind auf hohem 
Niveau stabil - Beste Voraussetzungen also 
für den Einschlag im Privatwald. 
Das Forstamt weißt zu Beginn der Einschlag-
saison noch einmal darauf hin, dass wir bei 
Holzverkäufen für den Privatwald die Steu-
ernummer des Verkäufers auf dem Rech-
nungsdokument angeben müssen. Neben 
ihren persönlichen Daten wie Anschrift und 
Bankverbindung werden Sie deshalb vom 
Revierleiter oder vom Forstamt auch nach 
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Steuernummer und Steuersatz für den Holz-
verkauf aus ihrem Wald gefragt. 
Sollten Sie im Detail Fragen zum Einschlag 
in Ihrem Wald haben, dann wenden Sie sich 
bitte an Ihren örtlich zuständigen Revierlei-
ter. Weitere Informationen erhalten Sie auch 
auf den Seiten des Kreisforstamtes beim 
Landratsamt unter www.landkreis-tuttlin-
gen.de/forstamt. Dort �nden Sie neben Ak-
tuellem auch zwei Infobriefe zu den Themen 
Sortierung und Vermessen von Rohholz 
zum Herunterladen.  
 
 

Landwirtschaftsamt  
Tuttlingen 
Essen am Familientisch – kindgerechte 
Kost nach dem 1.Lebensjahr 
Wenn aus Ihrem Baby ein Kleinkind gewor-
den ist, interessiert es sich mehr und mehr 
für das Familienessen. Wie Sie den Über-
gang �ießend und reibungslos gestalten, 
können Sie in unseren Kursen rund um die 
Ernährung und Ernährungserziehung nach 
dem 1. Lebensjahr erfahren. 
 
Theorie zur Ernährung nach dem 1 .Lebens-
jahr: 
Veranstalter: 
Landratsamt / Landwirtschaftsamt 
Referentin: 
Elke Jung, Fachfrau für Kinderernährung 
Ort: Gemeindesaal der Evang. Erlöserkirche, 
Wurmlingen 
Zeit: 
Donnerstag, 02. Oktober 2014, 
10.00 – 12.00 Uhr 
 
Theorie und Praxis zur Ernährung nach 
dem 1.Lebensjahr: 
Veranstalter: 
Landratsamt / Landwirtschaftsamt 
Referentin: Angelika Furrer, Fachfrau für 
Kinderernährung 
Ort: Erwin-Teufel-Schule Spaichingen 
Zeit: 
Freitag, 10. Oktober 2014, 14.00 - 17.00 Uhr 
 
Anmeldung ist erforderlich beim Landwirt-
schaftsamt, Tel. 07461/926-1302. 
Der Kurs ist kostenlos. Kosten für Lebensmit-
tel werden umgelegt. 
 
 

Zweckverband Ringzug 
Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Geführte Ringzug-Wanderung am Mitt-
woch, 8. Oktober 2014 
Wanderung zum Kardinal-Bea-Museum 
Diese vom Zweckverband Ringzug in Ko-
operation mit dem Schwarzwaldverein an-
gebotene Wanderung führt am 8. Oktober 
zum Kardinal-Bea-Museum in Riedböhrin-
gen. Der ortskundige Wanderführer Lothar 
Recktenwald vom Schwarzwaldverein Blum-
berg begrüßt die Teilnehmer um 12:55 Uhr 
am Bahnhof Blumberg-Zollhaus. 
Bei der individuellen Anfahrt können Teil-
nehmer aus Richtung Rottweil um 11:16 
Uhr, Tuttlingen um 11:58 Uhr und Immen-
dingen um 12:11 Uhr mit dem Ringzug 

nach Leipferdingen reisen und von dort um 
12:25 Uhr mit Buslinie 7278 nach Blumberg-
Zollhaus weiterfahren. Aus Villingen fahren 
Teilnehmer um 12:09 Uhr mit dem Regional-
Express nach Donaueschingen und vom 
Busbahnhof weiter mit Bus Linie 7277 um 
12:28 Uhr nach Blumberg-Zollhaus. 

Die eineinhalb Stunden dauernde Wande-
rung führt auf überwiegend befestigten 
Waldwegen nach Riedböhringen. Dort er-
folgt eine einstündige Führung im Kardinal-
Bea-Museum. Das Museum im ursprünglich 
erhaltenen Geburtshaus von Augustin Bea 
vermittelt einen umfassenden Einblick in 
das reiche Leben und Wirken des Kardinals. 
Gleichzeitig ist es ein Heimatmuseum. Die 
Führung kostet drei Euro. Für die Wande-
rung wird ein Rucksackvesper empfohlen. 
Für weitere Rückfragen steht Wanderführer 
Recktenwald unter Telefon 07702/2270 zur 
Verfügung. 

Die Rückfahrt ab Riedböhringen Kirche er-
folgt mit dem Linienbus 7277 um 16:55 Uhr 
nach Donaueschingen. Von dort bietet der 
Regional-Express um 17:39 Uhr Anschluss 
in Richtung Villingen. Weiterhin fährt ab 
Donaueschingen der Interregio-Express in 
Richtung Immendingen und Tuttlingen. Von 
Riedböhringen fährt der Linienbus 7277 um 
16:32 Uhr bzw. 17:05 Uhr Richtung Blum-
berg über Blumberg-Zollhaus. 
 
 
 

Zur Sitzung des CDU – Agrarausschusses 
Kreis Tuttlingen und Rottweil und des Be-
zirksagrarausschusses CDU Südbaden laden 
wir Sie sehr herzlich ein am 
 

Samstag, 11. Okt. 2014 
um 10.00 Uhr 

 
im Landhotel Hühnerhof, Tenne. 
An dieser Sitzung nehmen auch die Land-
wirtschaftsverbände Baden und Württem-
berg, die Jagdverbände, Vertreter von Jagd-
verpachtungen, KPV, Mandatsträger Land, 
Bund und EU teil. 
 
Tagesordnung: 

TOP 1  Begrüßung 

TOP 2   Vorstellung der Flurneuordnung 
an der B 14 und 311 bei Liptingen 
und Neuhausen ob Eck 

TOP 3  Neues Landesjagdgesetz 2014 

TOP 4  Verschiedenes 

Bitte um Anmeldung bei Josef Knopf (Tel. 
07465/91109) 
 

Wochenspruch: 
„Christus Jesus hat dem Tode die Macht ge-
nommen und das Leben und ein unvergäng-
liches Wesen ans Licht gebracht durch das 
Evangelium.“ 
(2. Tim 1, 10) 
 
Sonntag, 05.10.2014 
Friedenskirche Emmingen: 
11:00 Uhr   Erntedankgottesdienst mit Kin-
derkirche 
Vorstellung der Kon�rmanden und Taufe 
von Flynn Weggler 
Pfarrer Ulf Schlimper 
 
Mittwoch, 08.10.2014 
Friedenskirche Emmingen: 
kein Kon�rmandenunterricht 
 
Donnerstag, 09.10.2014 
Friedenskirche Emmingen:  
20:00 Uhr   Bibel-Tre� 
 
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
 
 

Pfarrgemeinderat  
St. Silvester Emmingen 
Erntedankfest 2014 
Liebe Gemeindemitglieder, 
für unseren Erntedankaltar in der Pfarrkir-
che benötigen wir noch Gemüse und Obst. 
Wir würden uns freuen, wenn wir von Euch 
welches bekommen. Gerne könnt Ihr dieses 
nach dem Erntedankfest wieder in den dar-
auf folgenden Tagen aus der Kirche abholen. 
Ebenso würden wir uns über eine Kuchen-
spende freuen. Da auch dieses Jahr die Halle 
noch nicht fertig ist, werden wir das Pfarrfest 
anlässlich Erntedank im Pfarrsaal feiern. 

Abgabe Erntegaben: 1.+2. Oktober 
(bitte hinten in der Pfarrkirche abstellen) 

Abgabe Kuchenspenden: Samstag 04. Okto-
ber zwischen 11.00-12.00 Uhr im Pfarrsaalo 
der Sonntag 05. Oktober nach Gottesdienst. 
Über Eure Spenden für Erntedank sind wir 
sehr dankbar. So gibt es ein gelungenes Ern-
tedank bzw. Pfarrfest. Vielen Dank für Eure 
Mithilfe. 

Pfarrgemeinderat St. Silvester Emmingen 
 
 
 
 



Donnerstag, den 2. Oktober 2014 - 9 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Betre� : Kleiderkammer 
Am Freitag, den 10. Oktober um 16.00 
Uhr �ndet im Narrenhäusle unsere jährli-
che Tauschaktion für Kinderbuchenberger 
statt. Bitte kontrolliert bis zu diesem Termin 
alle, ob die Kinderbuchenberger für die 
kommende Saison noch passen und kommt 
gegebenenfalls zur Tauschaktion.  

Auch Mütter, die in der kommenden Saison 
erstmals Kinder mitnehmen möchten, soll-
ten zu diesem Termin anwesend sein.  

Bitte beachtet, dass ein Umtausch/Erhalt ei-
nes Häs nur an diesem Termin möglich ist.  

Wer am 10.10. nicht erscheinen kann, je-
doch Bedarf hat, meldet sich bitte bei Car-
men (91200) oder Sandra (588).  

Wer die Mitgliedschaft im letzten Jahr ge-
kündigt hat und sein Häs noch nicht abge-
geben hat, sollte dies auch an diesem Ter-
min tun. 
 
 

Voranzeige Second-Hand Basar für Erwach-
sene in Liptingen / Nummernvergabe 
Am 15.November 2014 �ndet der Second-
Hand-Basar für Erwachsene wieder statt. 
Wegen des Neubaus der Witthohhalle in 
Emmingen �ndet der Erwachsenenbasar in 
der Schlossbühlhalle in Liptingen statt.  

Für jeden ist sicher etwas dabei: ob Ober-
bekleidung für Damen, Herren und Teens, 
Sportbekleidung, Modeschmuck, Schuhe, 
Bademode oder CDs/ DVDs/Bücher für Er-
wachsene oder aber Tupperware und Luma-
ra. 
Das Angebot wird abgrundet durch eine 
Vielzahl selbstgebackener Kuchen, die in der 
Cafeteria zum Verkauf angeboten werden. 
Verkäufernummern gibt es ab dem 
06.10.2014 bei Gabi Rettkowski Tel. 07465-
91246 (bitte sprechen Sie auf den Anrufbe-
antworter) oder unter www.foerderverein-
emmingen.de. 
 
 

Hallo Ihr Lieben,  
hier der Programmablauf für unser diesjäh-
riges Probewochenende in Jugendhaus in 
Emmingen 
 
Datum: Samstag 04.10.2014
Uhrzeit: 9.45 Uhr 
Tre�punkt: Jugendhaus Emmingen 
Für alle die Lust auf ein gemeinsames Früh-
stück haben, ist der Treffpunkt am Samstag-
morgen um 8.45 Uhr an der Bäckerei Herr. 

Zeitplan: 
10.30 Uhr – 12.00 Uhr Gesamtprobe mit klei-
ner Schlagwerkbesetzung 
12.00 Uhr – 14.00 Uhr Mittagessen Gasthaus 
Frieden 
 
Registerproben:
14.00 Uhr – 15.00 Uhr Trompeten 
15.00 Uhr – 16.00 Uhr Posaunen 
16.00 Uhr – 17.00 Uhr Schlagwerker 
17.15 Uhr Tre�punkt für alle im Jugendhaus 
17.30 Uhr – 19.00 Uhr große Gesamtprobe 
mit Allen 
19.00 Uhr – 21.00 Uhr Abendessen (Wetter-
abhängig, Grillen oder Wurstsalat o. ä.) 
Ab ca. 21.00 Abendprogramm ;-)  (lasst euch 
überraschen) 
 
Datum: Sonntag 05.10.2014 
Uhrzeit: 9.00 Uhr 
Tre�punkt: Bäckerei Herr Emmingen 
 
Zeitplan: 
9.00 Uhr – 10.00 Uhr Frühstück Bäckerei Herr 
 
Proben:
10.00 Uhr – 11.00 Uhr Trompeten 
11.00 Uhr – 12.00 Uhr Posaunen 
12.00 Uhr – 13.00 Uhr Gesamtprobe 
13.00 Uhr – 15.00 Uhr Mittagessen Restau-
rant nach Wahl (Abstimmen) 
15.00 Uhr Abschluss 
 
Getränke: 
Cola, Wasser, Spezi, Apfelschorle und Bier 
sind ausreichend da. Wer noch etwas ande-
res möchte, sollte es dann bitte selbst mit-
bringen. 
 
Essen: 
Das Frühstück am Sonntag, sowie ein Essen 
und ein Getränk am Samstag Mittag im Frie-
den, wird aus der Vereinskasse gesponsert, 
weitere Getränke in den Gaststätten und 
das Bier im Jugendhaus werden bitte selbst 
gezahlt. 
 
Mitbringen: 
Instrumente, Noten, Notenständer, ganz 
wichtig Ohropax ;-) 
Scheren, Kleber, Stifte, Bastelutensilien 
Regenjacke, Schirm, (falls es schlechteres 
Wetter gibt) 
Teller, Besteck, Becher, Hochprozentiges 
(wer will)
(falls wir Grillen: Grill�eisch, Soßen, Salate, 
Brot)
(falls nicht: Wurstsalat, Karto�elsalat, Wie-
nerle, o. ä.) 
 
Liebe Grüße Eure Froni 
 

Die „Jüngsten“ des Vereins (Zöglinge und 
Jugendkapelle) machen am kommenden 
Samstag (4. Oktober) einen Aus�ug. Abfahrt 
ist um 09.00 Uhr. 
 
Probetermine: 
Jugendkapelle: 
Donnerstag, 2. Oktober, 18:30 Uhr 

Trachtenkapelle: 
Diese Woche keine Probe 
Freitag, 10. Oktober, 20:00 Uhr 
 
Terminvorschau: 
11.-12. Oktober, Aus�ug Trachtenkapelle 
26. Oktober, Frühschoppen am Schelmen-
baum 
 
Der nächste Schnee kommt bestimmt! 
 
Auch in diesem Jahr veranstalten wir ein 
„Ski-Opening“. Am Samstag den 8. Novem-
ber haben wir ein tolle Party Band hierfür 
engagiert. Sie bezeichnen sich selbst als „die 
Alpine Power-Party Band“. Sie machen Stim-
mung von Sonthofen bis Flensburg, quer 
durch die Republik. 
 
Die AllGeier 
(www.die-allgeier.de) 
 
Der Vorverkauf beginnt in Kürze. 
 
 

Diesen Freitag (03.10.) fällt das Training für 
alle Tanzgruppen aus. 
 
 

Saisonabschlussturnier 2014 
Am Freitag den 3.10. 
Erwachsene von 12:00 bis ca. 17:00 
Turniermodus: Schleifchenturnier (bestens 
geeignet für alle Spieler) 
Jugendliche ab 14:00 bis ca. 17:00 
Ca.: 17:00 Siegerehrung vom Jugendturnier 
Walter Bauer informiert die Jugendlichen 
detailliert mit einem separaten Mail 
 
 

GEMISCHTE GEFÜHLE 
 
Kreisliga C: SG Wahlwies/Espasingen 2 – 
SG Emmingen/Liptingen 2 1:2(0:1) 
Beim Tabellenletzten war unsere Zweite 
über 90 Minuten die bessere Mannschaft 
und konnte einen hochverdienten Sieg ein-
fahren. Allerdings machte man sich durch 
viele vergebene Chancen das Leben selbst 
schwer. Die Führung für die SG E/L 2 erzielte 
Tobias Konrad in der 11. Minute. Fabian Pfa-
ender konnte dann 10 Minute vor Spielende 
auf 2:0 erhöhen. Zwar konnten die Gastge-
ber nochmal verkürzen, zu mehr reichte es 
jedoch nicht. Durch eine bessere Chancen-
auswertung hätte unsere Zweite das Spiel 
deutlich früher entscheiden können. 
 
Kreisliga B: SG Gallmannsweils/B.K.B. 2 – 
SG Emmingen/Liptingen 2:1(1:0) 
Ähnlich wie bei unserer Zweiten war die 
Chancenauswertung das große Manko un-
serer Ersten. So wurden mehrere Großchan-
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cen nicht genutzt. Anders die Gastgeber, 
die 2 ihrer wenigen Chancen nutzten. Die 
Führung der Hausherren konnte Mike Heiz-
mann in der zweiten Halbzeit ausgleichen. 
Danach war es ein Spiel auf ein Tor, doch der 
Ball wollte die Linie nicht überqueren. Und 
so kam es wie es kommen musste und ein 
Kontergegentor 5 Minuten vor dem Ende 
sorgte für die erste Niederlage seit 5 Spielen. 
 
AUSBLICK AUFS NÄCHSTE 
WOCHENENDE: 
Am kommenden Sonntag treten beide 
Mannschaften wieder zuhause in Emmin-
gen an. 
Sonntag, 05.10.2014, 13:00 Uhr: SG Emmin-
gen/Liptingen 2 – SV Mühlhausen 3 
Sonntag, 12.10.2014, 15:00 Uhr: SG Emmin-
gen/Liptingen – SG Herdwangen/Großschö-
nach 2 
 
 

Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert:  
Ferienjobs und Steuern 
Viele Schüler jobben in der Ferienzeit. Der 
Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg 
informiert darüber, dass der Arbeitslohn 
auch bei Schülern und Studenten steuer-
p�ichtig ist. Am einfachsten sei es, wenn 
der Ferienjobber dem Arbeitgeber Steueri-
denti�kationsnummer und Geburtsdatum 
mitteilt. Dieser könne dann den Lohnsteuer-
abzug wie bei einem „normalen“ Arbeitneh-
mer vornehmen. Bis zu einem monatlichen 
Bruttolohn von rund 900 Euro werde dabei 
in der Regel keine Steuer fällig. Werde mehr 
verdient, könne sich der Schüler die zu viel 
gezahlten Steuern über eine Einkommen-
steuererklärung erstatten lassen. Für Schüler 
und Studenten, die nur in den „großen“ Fe-
rien arbeiten, müssten keine Beiträge in die 
Kranken,- Arbeitslosen- und Rentenversi-
cherung gezahlt werden, wenn die Tätigkeit 
maximal zwei Monate zusammenhängend 
oder 50 Arbeitstage innerhalb eines Jahres 
umfasse. Aber: Habe der Schüler oder Stu-
dent vorher schon gejobbt oder beginne er 
nach den Ferien mit einer Ausbildung, gel-
te die Versicherungsfreiheit nicht mehr. Als 
Alternative komme ein Minijob-Verhältnis 
in Betracht. Weiteres im Ferienjobratgeber 
des Bundes der Steuerzahler unter (0800) 0 
76 77 78 bestellbar. Auskünfte über den So-
zialverband VdK erteilt der Vorsitzende des 
Ortsverbandes Emmingen-Liptingen, Klaus 
Ackermann, Herrenstraße 2, 
Telefon (07465) 502. 
 
 

 

Achtung DRK - Altkleidersammlungam 
11.10.2014 
 
Die DRK-Ortsvereine Emmingen und 
Liptingen werden amSamstag, den 
11.10.2014 eine Altkleidersammlung 
durchführen. 
Zusammen mit den Altkleidersäcken wer-
den Handzettel in den nächsten Tagen an 
alle Haushalte verteilt. 
Auf der Rückseite dieser Handzettel wird 
aufgezählt, welche Textilien gesammelt wer-
den. Wir bitten um Beachtung. 
Mit Ihrer Kleiderspende unterstützen Sie die 
Arbeit des DRK und Katastrophenschutzes. 
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe! 
 
 

Autogenes Training Grundkurs Kinder-
garten Liptingen 
In der heutigen Zeit ist es immer wichtiger, 
noch mehr auf seinen Körper, Seele und 
Geist zu achten, um erfolgreich seine tägli-
chen Aufgaben meistern zu können. Wich-
tig ist auch, dass jeder Einzelne noch mehr 
Eigenverantwortung für sein Leben über-
nimmt, und aktiv seine Gesundheit fördert. 
 
Der angebotene Kurs vermittelt Hilfe zur 
Selbsthilfe, damit jeder Teilnehmer selbst-
ständig die Möglichkeit hat, in seinem Leben 
noch mehr Ausgeglichenheit, Gesundheit, 
Leistungsfähigkeit und Erfolg zu erreichen. 
 
Das Ziel dieses Kurses liegt darin, dass jeder 
durch die aufeinander aufbauenden Ent-
spannungsübungen, die die Körperwahr-
nehmung erhöhen, jederzeit schnell ent-
spannen kann. 
 
Gezielte Übungen geben uns die Möglich-
keit unsere Gesundheit zu stärken, Selbst-
heilungskräfte anzuregen und einen tiefen 
und erholsamen Schlaf zu fördern, damit wir 
unsere täglichen Aufgaben leichter erfüllen 
und unsere Ziele und Wünsche besser errei-
chen können. 
 
Dieser Kurs eignet sich für Anfänger und 
Wiedereinsteiger. 
Bitte Decke, Kissen, leichte, nicht beengen-
de Kleidung mitbringen. 
Termine: 12 Gesamtstunden (8 x 1,5Std) 
Ort: Kindergarten Liptingen 
Gebühr: 120,00Euro 
jeweils am Montag 18.00 - 19.30Uhr 
 
Einzeltermine: 
06.10.2014 
13.10.2014 
20.10.2014 

03.11.2014  
17.11.2014  
24.11.2014  
01.12.2014  
08.12.2014  

Anmeldung: Tel.: 07465-90 94 95 (bitte auf 
AB sprechen) oder per Email: hintze@tanja-
hintze.de oder per Post an: In Weiler 5, 78576 
Liptingen 

 
 

25. Liptinger Weinfest 
vom 17. – 19. Oktober 2014 

Nun ist es wieder so weit. Das 25. Weinfest 
des Musikvereins Liptingen ö�net die Tore. 
Auch in diesem Jahr hat sich der Musikver-
ein ein abwechslungsreiches Programm ein-
fallen lassen, bei dem Jeder auf seine Kosten 
kommen kann. 
 
Freitag, 17.10. – Blacky’s Lancelot. 
Bock auf Rock? Gute Rock-Klassiker von da-
mals mit der Technik von heute - in Hingabe 
und Perfektion präsentiert. 
 
Samstag, 18.10. – Die AlmRocker ganz 
unter dem Motto „Voll auf die 12“ 
7 Musiker, eine Leidenschaft – Jung, wild, 
engagiert, und mit fetzigem Volksrock ver-
wandeln die AlmRocker jedes Fest in eine 
Party-Hochburg. Die Kombination von Par-
ty- und VolksRockMusik, und dazu noch 
dem eigenen AlmRocker-Stil, steht für Party 
pur. Volksrock vom Feinsten, Best of Baller-
mann, das Bekannteste der Schlager-Hits, 
Aprés-Ski Party-Knaller, das Beste aus den 
80ern, die geilsten Partykracher. Hier heißt 
es nur noch: Luftquetsche einpacken und ab 
in den Hexenkessel! 
 
Sonntag, 19.10. – 
Festsonntag mit Blasmusik 
Am Sonntagmorgen wird der Musikverein 
Wengen im Allgäu zum Frühschoppen auf-
spielen. 
Am Nachmittag werden Sie die Musikverei-
ne aus Mahlspüren im Hegau und aus Zozn-
egg unterhalten. 
Ab 17:00 Uhr werden die Polka Rebellen 
nach dem Motto „Wenn Blasmusik zur Gaudi 
wird“ es so richtig krachen lassen. Unter der 
musikalischen Leitung von Konrad Binder 
spielen sie volkstümliche Blasmusik auf eine 
frische, freche Art. Das Repertoire umfasst 
Polkas, Märsche und Walzer im böhmisch 
mährischen Stil so wie moderne Stücke. 
Fesselnde Solos und witzige Showeinlagen 
sorgen für ein abwechslungsreiches, spritzi-
ges und kurzweiliges Programm, das jeden 
Blasmusikfreund begeistern wird. Der Ein-
tritt ist frei. 
 
Auch unser beliebter Burgunderbraten so-
wie andere Spezialitäten lassen kein Hunger 
oder Durst-Gefühl aufkommen. 
 
Auch gibt es für die Bevölkerung von Em-



Donnerstag, den 2. Oktober 2014 - 11 - EMMINGEN-LIPTINGEN

mingen-Liptingen für die Veranstaltungen 
am Freitag und Samstag wieder die Kom-
bikarten zu einem ermäßigten Preis. Die 
Karten sind in beiden Filialen der Volksbank 
Donau/Neckar ab dem 06. Oktober zum 
Preis von 14 Euro erhältlich. Kombikarten-
Inhaber werden beim Eintritt bevorzugt. 

Wie jedes Jahr werden wir über das Fest-
wochenende ein ausgesuchtes Angebot an 
Speisen und Getränken für Sie bereitstellen. 
Auch die Weine aus den Regionen Jechtin-
gen und Grossbottwar, sowie eine Auswahl 
internationaler Weine stehen Ihnen zur Ver-
köstigung zur Verfügung. 

Wir dürfen Sie nun recht herzlich einladen, 
mit uns gemeinsam unser 25. Liptinger 
Weinfest mitzufeiern. 
 
Es ist uns wichtig, dass das Jugendschutz-
gesetz beim Liptinger Weinfest eingehal-
ten wird und Jugendliche ausreichend 
geschützt sind. 

In Abstimmung mit der Präventionsstelle 
des Polizeipräsidiums Tuttlingen wurden 
deshalb folgende Regeln festgelegt:

Kein Einlass für Jugendliche unter 16 
Jahren, ausgenommen in Begleitung 
eines Elternteils (Ausweiskontrolle). 
Erziehungsbeauftragte Personen wer-
den nicht anerkannt, das heißt die 
Aufsichtsp�icht kann nicht übertragen 
werden.
Jugendlichen zwischen 16 und 18 
Jahren ist der Zutritt zu den Abend-
veranstaltungen bis längstens 24 Uhr 
gestattet.
Für diese Jugendlichen wird beim Ein-
tritt ein Pfand von 5,00€ einbehalten, 
welches beim Verlassen des Festes bis 
spätestens 24:00 Uhr wieder zurückge-
geben wird.
One-Way-Ticket: Bei Verlassen des 
Festgeländes verliert das Eintrittsband 
seine Gültigkeit. (Das WC be�ndet sich 
selbstverständlich auf dem Festgelän-
de)
Eintritt wird bis um 01:00 Uhr verlangt
Das Mitbringen von Alkohol ist nicht 
erlaubt, am Eingang werden Taschen-
kontrollen durchgeführt. Fremdalko-
hol auf dem Festgelände wird entzo-
gen.
Der Ausschank von Getränken erfolgt 
nach dem Jugendschutzgesetz!
Das Sicherheitspersonal ist angewie-
sen, auf dem Festgelände bei Verstö-
ßen von Jugendlichen gegen das Ju-
gendschutzgesetzt einzugreifen.
Ausschankende ist um 2:30 Uhr, Veran-
staltungsende um 3:00 Uhr.

 
 
Liebe Eltern, bitte unterstützen Sie uns bei 
der Einhaltung des Jugendschutzgesetzes 
und nehmen Sie ihre Aufsichtsp�ichten 
wahr. 
 
Ihr Musikverein Liptingen 1834 e.V. 
 
 

Hallo Schlehenbeißer, oder solche die es 
werden wollen! 

Die Urlaubszeit ist vorbei und es geht mit 
schnellen Schritten auf die neue Fasnetsai-
son zu. 
Habt ihr Euern Schlehenbeißer schon kont-
rolliert, ob er noch „Fasnettauglich“ ist? 
Für neue Schlehenbeißer, oder die ein neues 
Häs brauchen ist es an der Zeit sich mit dem 
Häsmeister des Narrenvereins Schlehenbei-
ßer in Verbindung zu setzen, sich den Lauf-
zettel zu holen, und dann bei der Vereinsnä-
herin zum Maßnehmen anmelden. 
 
Hinweis: 
a.)  Wer das Häs nachmalen lassen muss, soll-
te sich baldmöglichst bei Häsmaler Rüdiger 
Daus zum nachmalen melden. 
b.)  Wer ein neues Häs braucht sollte sich 
ebenfalls baldmöglichst beim Narrenrat 
oder dem Häsmeister melden um den not-
wendigen Laufzettel abzuholen. Danach 
sich umgehend mit der/den Vereinsnähe-
rinnen wegen den notwendigen Maßen in 
Verbindung zu setzen. 
c.)  Die Näherinnen werden dann Zeitnah 
die Hosen und Hauben fertigen, damit diese 
vom Häsmaler bemalt werden kann. Die Far-
be muss gut trocknen, damit die Farbe auch 
für viele Jahre hält. 
 
Denkt dran!! Wer zuerst kommt malt zuerst.  
 
 

Unser nächster Tre� ist zusammen mit dem 
Emminger Seniorenkreis am 9. Oktober 
2014 auf dem Schenkenberg. Zu diesem 
Tre�en laden wir alle Seniorinnen und Seni-
oren aus Liptingen und Heudorf recht herz-
lich ein. Wir feiern um 14.30 Uhr zusammen 
einen ökumenischen Gottesdienst und an-
schließend ist Einkehr im Schenkenberger-
Hof. Wer keine Fahrgelegenheit hat, bitte bei 
Vorstand Kurt Breinlinger, Tel. 1661, melden. 
Bis dahin liebe Grüße 
Das Seniorentre�-Team 

 
 

Kreisklasse Herren A II 
TTC Deilingen I-SV Liptingen II 9:3 
Eine in dieser Höhe nicht erwartete Nieder-
lage mußte die Liptinger Zweite beim Kreis-
ligaabsteiger in Deilingen einstecken. 
Die Liptinger lagen bereits nach den Ein-
gangsdoppeln mit 1:2 zurück, nur Erhard 
Konrad/Klaus Staudt blieben erfolgreich. 
Beim Stande von 1:5 bzw. 2:7 gelangen 
Klaus Staudt u. Erhard Konrad weitere Eh-
renpunkte. 
Für die Gastgeber blieben Alfred Koch, 

Bernd  Reiner (2x), Uwe Geuger (2x), Michael 
Baier sowie die Doppel Koch/Reiner u. Jo-
hann Antony/M.Baier siegreich. 
 
Kreisklasse B III 
TTC Vöhringen IV-SV Liptingen III 7:9 
Einen gelungeren Saisonauftakt feierte die 
3. Mannschaft in ihrem 1. Auswärtsspiel bei 
den routinierten Vöhringern. 
Zwar lagen auch hier die Gäste nach den 
Doppeln 1:2 zurück, gingen aber nach den 
Einzeln im vorderen Paarkreuz mit 3:2 in 
Front. Manuel Reichle/Georg Siebierski, Ma-
nuel Reichle sowie Markus Nesper waren er-
folgreich. 3 Niederlagen in folge führten zu 
einem 3:5-Rückstand. Daniel Gamper (nach 
0:2-Rückstand), Manuel Reichle, Markus 
Nesper u. Wolfgang Sager sorgten für eine 
7:5 Führung, die die Gastgeber aber noch-
mals ausglichen. Sebastian Gamper scha�-
te erneut eine Gästeführung, die Manuel 
Reichle/Georg Siebierski zum Endergebnis 
ausbauten. 
 
TV Aldingen I-SV Liptingen I 6:9 
Eine spannende Begegnung lieferten sich 
erneut die beiden alten Rivalen, die auch 
diesmal an der Tabellenspitze mitmischen 
wollen. 
Die Liptinger konnten sich diesmal knapp 
durchsetzen. 
Zwar lagen die Gäste nach den Doppeln mit 
2:1 zurück, wendeten das Blatt aber nach 
den Begegnungen im vorderen Paarkreuz. 
Erich Epp/Jan Lindeman sowie Erich Epp, 
Jan Lindeman u. Christoph Renner sorgten 
für einen 4:2 Vorsprung, den die Gastge-
ber aber postwendend ausglichen. Erneut 
3 Siege in Folge von Benjamin Konrad, Jan 
Lindeman, Erich Epp führten zum 4:7. Die 
Aldinger kamen zwar nochmals heran, doch 
stellten Siege von Benjamin Konrad u. Ar-
min Dümmel den doppelten Punktgewinn 
sicher. 
 
Vorschau 
Nur ein Spiel steht für die Liptinger TT-Spie-
ler auf den Programm des nächsten Wo-
chenendes. Hierbei empfängt die neugebil-
dete 4. Mannschaft die Gäste von Hardt II, 
die als leichter Favorit an die Platten gehen. 
Spielbeginn ist 16 Uhr. 
 
 

Badischer Landwirtschaftli-
cher Hauptverband e. V. 
Grüne Woche Berlin 
Der Badische Landwirtschaftliche Haupt-
verband e.V. (BLHV)organisiert auch im 
kommenden Jahr vom 18.-21. Januar 
2015 wieder eine 4-tägige Reise zur Grü-
nen Woche in Berlin. Die Anreise erfolgt 
bequem per ICE oder Flug ab Basel. 
Die Grüne Woche ist die international be-
deutendste Messe der Ernährungs- und 
Landwirtschaft, sowie des Gartenbaus und 
Anlass der Reise. Sie �ndet 2015 zum 80. Mal 
statt und ist stets ein Magnet für Besuch aus 
der ganzen Welt. 
Das zentral gelegene 4*-Hotel nahe des 
Brandenburger Tor ist idealer Ausgangs-
punkt für ausgiebige Stadterkundungen. 
Neben dem eintägigen Messebesuch gibt 



Alljährlich am ersten Sonntag im Oktober steht die kleine Gemeinde Moos am Bodensee im Zeichen der Bülle,
wie hier auf der Halbinsel Höri die Zwiebel genannt wird. Jedes Jahr findet abwechselnd in einem anderen Ortsteil

das Büllefest statt. 2014 ist der Ortsteil Iznang am 5. Oktober Austragungsort. 

Das Büllefest gibt es schon seit 1976 und ist zur lieben Tradition geworden. An über 40 schön dekorierten Ständen zeigen die
Mooser Einwohner kunstvoll geflochtene Zöpfe und Kränze mit der roten und gelben Bülle, oder die Knollen werden bemalt,
verziert oder in Gebilde eingearbeitet. Daneben gibt es auch viele andere landwirtschaftliche Erzeugnisse rund um die Zwiebel,
nicht zuletzt wunderbare Trockenblumensträuße. Auch auf dem Fest vertreten sind einige Handwerksberufe wie Korbmacher,
Seiler, Filzen, die bei ihrer Arbeit beobachtet werden können.
Am Filzstand können Kinder sich aktiv beteiligen.

Und natürlich kommt auch das leibliche Wohl nicht zu kurz.
Die örtlichen Vereine bewirten die Gäste mit herbstlichen,
rustikalen Köstlichkeiten, denen wiederum die Bülle ihre
Würze gibt. Überwiegend findet man die Zwiebel in der
"Büllesuppe", auf der Bülledünne oder im Büllebrot, um nur
einige zu nennen. Dazu gibt es natürlich Most oder Suser.
Neben viel Musik erwartet die Gäste das beliebte Bülle-Quiz,
bei dem zahlreiche attraktive Preise winken. Das Fest
beginnt um 10.00 Uhr und findet bei jeder Witterung statt.

Auch in diesem Jahr wird von der Organisation "Slow-Food"
ein Info-Stand aufgebaut sein. Die interessierten Besucher
können sich über den aktuellen Stand der Unterschutzstel-
lung der "Höri-Bülle" informieren.

Es ist ein Buspendelverkehr Radolfzell - Moos von 9.00 - 18.30 Uhr eingerichtet. Großparkplätze in unmittelbarer Nähe. 
Kommen Sie am 5. Oktober in das gastliche Moos! Bei jeder Witterung. Vor 10.00 Uhr kein Verkauf.
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